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17.10.10
Überblick über die Lehrveranstaltung; Verteilung der Kurz-Referate

I) Medienökonomische Grundlagen und Forschungsfelder
[jeweils 45 Min Vorlesung und 45 Min Textbesprechung]

24.10.11
Vorlesung: Theoretische Grundpositionen der Medienökonomie 

gemeinsame Textlektüre: Picard (2006); Seufert (2008)
31.10.11
Feiertag
07.11.11
 Vorlesung: Medienökonomie als Medienmanagementlehre

gemeinsame Textlektüre: Gläser (2010)
14.11.11
Vorlesung: Medienökonomie als Ökonomik der Medien

gemeinsame Textlektüre: Heinrich (2010) 

21.11.11
Vorlesung: Medienökonomie als Teilgebiet der Kommunikationswissenschaft

gemeinsame Textlektüre: Kiefer (2005)

II) Theorien zu ausgewählten medienökonomischen Fragestellungen

28.11.11       Ref. 1: Werden alte Medien durch neue Medien verdrängt?

05.12.11       Ref. 2: Welche Faktoren  beeinflussen die Konsumausgaben für Medien?

12.12.11       Ref. 3: Welche Faktoren beeinflussen die Nachfrage nach Werbung in Medien?

19.12.11       Ref. 4: Welche Faktoren führen zur Medienkonzentration?

Weihnachtspause
02.01.12        Ref.5: Beeinflusst die Art der Finanzierung die Vielfalt des Medienangebotes?

09.01.12        Ref. 6: Gibt es einen Qualitätswettbewerb auf Medienmärkten?

16.01.12        Ref. 7: Produzieren öffentlich finanzierte Medien einen Public value?

23.01.12        Ref. 8: Medienproduktion durch öffentliche Unternehmen – prinzipiell unwirtschaftlich?

30.01.12         Resümee  der Veranstaltung -  Besprechung der Hausarbeiten
Die Texte zur gemeinsamen Lektüre werden in der vorherigen Veranstaltung verteilt. Die Folien der Vorlesungen und Referate werden jeweils vorab ins Netz gestellt

Referate rechtzeitig per Mail bis Samstagabend an den Seminarleiter!!!:

(http://www2.uni-jena.de/oeko/index.html)
Inhalt der Veranstaltung
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Das Seminar ist eine Pflichtveranstaltung für alle Studenten im ersten Semester des Masterstudiums „Öffentliche Kommunikation“. Der Erwerb von ECTS-Punkten ist nur in Kombination mit dem Besuch der Veranstaltung „Politische und ökonomische Phänomene der öffentlichen Kommunikation I“ möglich.

Das Seminar vermittelt die wichtigsten medienökonomischen Theorien zu den technologischen, regulativen, wettbewerblichen und sozial-kulturellen Determinanten von Anbieter- und Angebotsstrukturen auf Medienmärkten sowie für die Werbenachfrage und den Medienkonsum.

Als Modulprüfungsleistung wird eine Hausarbeit verlangt. In welchem Teilmodul diese Prüfungsleistung erbracht wird, kann der/die Studierende selbst entscheiden. Voraussetzung für die Zulassung zur Hausarbeit in diesem Teilmodul ist die erfolgreiche Teilnahme am Seminar „ÖK_TG2_Teil1“ sowie die Übernahme eines Referats in diesem Seminar.

Basisliteratur 
Zeitschriften:
· Journal of Media Economics

· Journal of Media Business Studies

· Medienwirtschaft

Lehrbücher / Sammelbände:
· Albarran, Alan B. (2002): Media Economics Understanding Markets, Industries and Concepts. Ames: Iowa State Press.
· Doyle, Gillian (2003): Understanding Media Economics. London: SAGE.

· Gläser, Martin (2010): Medienmanagement. 2.Auflage. München: Vahlen.
· Heinrich, Jürgen (2010): Medienökonomie Band 1: Mediensystem, Zeitung, Zeitschrift, Anzeigenblatt. 2.Auflage. Wiesbaden: VS.

· Heinrich, Jürgen (2010): Medienökonomie Band 2: Hörfunk und Fernsehen. „.Auflage Wiesbaden: VS.
· Heinrich, Jürgen/ Kopper Gerd G. (Hrsg.) (2006): Media Economics in Europe. Berlin: Vistas. [u.a. Picard, Robert G.: Comparative Aspects of Media Economics and its Developments in Europe and in the U.S.A]
· Kiefer, Marie-Luise (2005): Medienökonomik. 2.Auflage. München u. a.: R. Oldenbourg.

· Picard, Robert G. (1989): Media Economics Concepts and Issues. Newbury Park: SAGE.
· Schumann, Matthias/ Hess, Thomas (2003): Grundfragen der Medienwirtschaft. 3.Auflage. Berlin u. a.: Springer. 
Sitzungsvorbereitung für Referate
Jeweils der erste Text der Literaturempfehlungen für Referenten steht allen Teilnehmern als Kopiervorlage im Seminarordner im Sekretariat zur Verfügung!
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28.11.11       Ref. 1: Werden alte Medien durch neue Medien verdrängt?

Leitfragen für Referenten:

· Welche Hypothesen zum Nutzungsverhalten von Rezipienten im Fall von Medieninnovationen bezeichnet man als „Rieplsches Gesetz“?
· Welche Aussagen trifft die Theorie der Nische zu den Substitutionsbeziehungen zwischen Medien?

· Inwieweit sind beide Ansätze mit dem mikroökonomischen Konzept von komplementären bzw. substitutiven Gütern vereinbar?

Literatur für Referat:

· Lerg, Winfried B. (1981): Verdrängen oder ergänzen die Medien einander? In: Publizistik, 2, S. 193-201.


Seminarordner
· Dimmick, John W. (2003): Media Competition and Coexistence. The Theory of the Niche. Mahwah: Erlbaum.


KMW:CA::Dimm::2003
· Hagen, Lutz M. (1998): Online-Nutzung und Nutzung von Massenmedien. Eine Analyse von Substitutions- und Komplementärbeziehungen. In: Roessler, Patrick (Hrsg.). Online-Kommunikation. Beiträge zur Nutzung und Wirkung. Opladen: Westdeutscher, 105-122.

Seminarordner

Überprüfen Sie außerdem, ob diese Thematik durch 
· Heinrich (1994/1999 bzw. 2010), 
· Kiefer (2005),  
· sowie in einem der folgenden englischsprachigen Lehrbücher zur Medienökonomie: Albarran (2002), Doyle (2003), Picard (1998) 
aufgegriffen wird.

Literatur für Hausarbeit:

Es wird erwartet, dass in der Hausarbeit zusätzliche deutsch- und englischsprachige Literatur verarbeitet wird!
S
ÖK-TG 2 - Politische und  ökonomische Aspekte                    Mo 10:00 – 12:00 Uhr 
         der öffentlichen Kommunikation II [ 2. Teil d. Moduls] 

         SR 223    CZ3
05.12.11        Ref. 2: Welche Faktoren  beeinflussen die Konsumausgaben für Medien?

Leitfragen für Referenten:

· Welche Hypothesen gibt es in der medienökonomischen Literatur über die Determinanten des Gesamtumfangs der Mediennachfrage („Konsumausgaben“) und der der Nachfrage nach einzelnen Medienprodukten?

· Makrotheoretisch im Hinblick auf die Erklärung von Unterschieden zwischen einzelnen Volkswirtschaften bzw. einzelnen  Zeiträumen
· Mikrotheoretisch im Hinblick auf die Erklärung der Kaufentscheidungen der Rezipienten
· Welche generellen theoretischen Annahmen gibt es über die Zahlungsbereitschaft für Medienprodukte? Welche Rolle spielt dabei die Durchsetzungsfähigkeit von Eigentumsrechten? 

Literatur für Referat:

· Brosius, Hans-Bernd / Haas, Alexander (2006): Das Prinzip der relativen Konstanz: Unter welchen Bedingungen steigt das Medienbudget deutscher Haushalte? In: Hess, Thomas / Doeblin, Stefan (Hrsg.): Turbulenzen in der Telekommunikations- und Medienindustrie. Berlin u.a.: Springer, S. 125-139.


Seminarordner
· Detering, Dietmar (2001): Ökonomie der Medieninhalte. Münster: LIT. 

(Auszug ( Kapitel 4.1. und 4.2)


Seminarordner
· Lacy, Stephen / Noh, Ghee-Young (1997): Theory, Economics, Measurement, and the Principle of Relative Constancy. In: Journal of Media Economics, 10 (3), S. 3-16.
Seminarordner
· McCombs, Maxwell E. / Eyal, Chaim H. (1980): Spending on Mass Media. In: Journal of Communication, 1, S.153-158.

Seminarordner
Überprüfen Sie außerdem, ob diese Thematik durch 
· Heinrich (1994/1999 bzw. 2010), 
· Kiefer (2005),  
· sowie in einem der folgenden englischsprachigen Lehrbücher zur Medienökonomie: Albarran (2002), Doyle (2003), Picard (1998) 
aufgegriffen wird.

Literatur für Hausarbeit:

Es wird erwartet, dass in der Hausarbeit zusätzliche deutsch- und englischsprachige Literatur verarbeitet wird!
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12.12.11       Ref. 2: Welche Faktoren beeinflussen die Nachfrage nach Werbung in Medien?

Leitfragen für Referenten:

· Welche Hypothesen gibt es in der medienökonomischen Literatur über die Determinanten des Umfangs („Werbeintensität“) und der Struktur („Media-Split“) der Werbung in Massenmedien?

· Makrotheoretisch im Hinblick auf die Erklärung von Unterschieden zwischen einzelnen Volkswirtschaften bzw. einzelnen  Zeiträumen
· Mikrotheoretisch im Hinblick auf die Erklärung der Entscheidungsabläufe bei Werbungtreibenden
Literatur für Referat:

· van der Wurff, Richard / Bakker, Piet / Picard, Robert G. (2008): Economic Growth and Advertising Expenditures in Different Media in Different Countries. Journal of Media Economics, 21 (2), S. 28-52. 


   Seminarordner

· Banks, Seymour (1986): Cross-national analysis of advertising expenditures: 1968-1979. In: Journal of Advertising Research, 1, S.11-24.
Seminarordner
· Dannenberg, Marius / Wildschütz, Frank / Merkel, Stefanie (2003): Handbuch Werbeplanung Medienübergreifende Werbung effizient planen, umsetzen und messen. Stuttgart: Schäffer-Poeschel.
Kopierexemplar im Sekretariat 

· O’Donovan, Brendan / Rae, David / Grimes, Arthur (2000): Determinant of advertising expenditures: aggregate and cross-media evidence. In: Journal of Advertising Research, 19 (3), S.317-334.
Seminarordner
Überprüfen Sie außerdem, ob diese Thematik durch 
· Heinrich (1994/1999 bzw. 2010), 
· Kiefer (2005),  
· sowie in einem der folgenden englischsprachigen Lehrbücher zur Medienökonomie: Albarran (2002), Doyle (2003), Picard (1998) 
aufgegriffen wird.

Literatur für Hausarbeit:

Es wird erwartet, dass in der Hausarbeit zusätzliche deutsch- und englischsprachige Literatur verarbeitet wird!
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19.12.11       Ref. 4: Welche Faktoren führen zur Medienkonzentration?

Leitfragen für Referenten:

· Welche Gründe für horizontale, vertikale und crossmediale Medienkonzentration finden sich in der medienökonomischen Literatur? Gibt es Erklärungen für Unterschiede Konzentrationsgrade für einzelnen Medienbranchen bzw. -märkte?
· Welche Aussagen trifft in diesem Zusammenhang die sog. Anzeigen-Auflagen-Spirale zum Einfluss der Werbefinanzierung auf Konzentrationsprozesse? Inwieweit sind dieses Konzept theoretisch haltbar?

Literatur für Referat:

· Hass, Berthold H. (2007): Größenvorteile von Medienunternehmen: Eine kritische Würdigung der Anzeigen-Auflagen-Spirale. In: Medienwirtschaft, Sonderheft, S.70-79.


Seminarordner

· Rott, Armin /Kohlschin, Ingo (2007): Nachfrageabhängigkeiten und Durchschnittskosten: Anmerkungen zur Anzeigen-Auflagen-Spirale. In: Medienwirtschaft, Sonderheft, S.62-69.
Seminarordner
· Seufert, Wolfgang (2007): Führen Größenvorteile auf Werbemärkten zur Medienkonzentration? Zum theoretischen Gehalt der „Anzeigen-Auflagen-Spirale“. In: Medienwirtschaft, Sonderheft, S.48-61.


Seminarordner
Überprüfen Sie außerdem, ob diese Thematik durch 
· Heinrich (1994/1999 bzw. 2010), 
· Kiefer (2005),  
· sowie in einem der folgenden englischsprachigen Lehrbücher zur Medienökonomie: Albarran (2002), Doyle (2003), Picard (1998) 
aufgegriffen wird.

Literatur für Hausarbeit:

Es wird erwartet, dass in der Hausarbeit zusätzliche deutsch- und englischsprachige Literatur verarbeitet wird!
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02.01.12        Ref.5: Beeinflusst die Art der Finanzierung die Vielfalt des Medienangebotes?

Leitfragen für Referenten:

· Welcher „Vielfalts“-Begriff findet sich in der medienökonomischen Literatur?

· Welche Zusammenhänge zwischen Werbefinanzierung und der inhaltlichen Struktur von Medien werden in der medienökonomischen Literatur thematisiert? Was ist insbesondere unter der Vorstellung der Diskriminierung von Minderheiten durch Werbefinanzierung zu verstehen? 
· Wäre Pay-TV aus ökonomischer Sicht eine bessere Alternative zum werbefinanzierten Free-TV? 

Literatur für Referat:

· Wieland, Bernhard (1980): Programmvielfalt auf einem liberalisierten deutschen Fernsehmarkt? In: Expertenkommission „Neue Medien“ Baden Württemberg, Abschlußbericht, Band II, S.217-246.
Seminarordner

· Blind, Sofia (1997): Das Vielfaltsproblem aus Sicht der Fernsehökonomie. In: Kohl, Helmut (Hrsg.): Vielfalt im Rundfunk - interdisziplinäre und internationale Annäherungen.. Konstanz: UVK Medien, S. 43-62.

Seminarordner

· Detering, Dietmar (2001): Ökonomie der Medieninhalte. Münster: LIT. (( Kap: 2.5)
KMW:CF::Dete::2001

· Hallenberger, Gerd (1997): Dimensionen des Begriffs “Vielfalt”. In Kohl, Helmut (Hrsg.), Vielfalt im Rundfunk - interdisziplinäre und internationale Annäherungen. Konstanz: UVK


KU 25,82

· Picard, Robert G. (2002): The economics and financing of media companies. London: SAGE
KMW:CA::Pica::2002
Überprüfen Sie außerdem, ob diese Thematik durch 
· Heinrich (1994/1999 bzw. 2010), 
· Kiefer (2005),  
· sowie in einem der folgenden englischsprachigen Lehrbücher zur Medienökonomie: Albarran (2002), Doyle (2003), Picard (1998) 
aufgegriffen wird.

Literatur für Hausarbeit:

Es wird erwartet, dass in der Hausarbeit zusätzliche deutsch- und englischsprachige Literatur verarbeitet wird!
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09.01.12        Ref. 6: Gibt es einen Qualitätswettbewerb auf Medienmärkten?

Leitfragen für Referenten:

· Was wird in der Ökonomie unter der Qualität eines Produktes verstanden?

· Welche Hypothesen finden sich in der medienökonomischen Literatur über die Qualität als Wettbewerbsparameter zwischen Medienunternehmen? Welche theoretischen Argumente werden pro und contra einen Qualitätswettbewerb ins Feld geführt?
· In welcher Beziehung steht das ökonomische Konzept der Qualität zum Begriff „publizistischer Wettbewerb“?
Literatur für Referat:

· Heinrich, Jürgen (1996): Qualitätswettbewerb und/oder Kostenwettbewerb im Mediensektor? In: Rundfunk und Fernsehen 44, 2, S. 165-184.


Seminarordner

· Lacy, Stephan / Simon Todd F. (1993): The Economics and Regulation of United States Newspaper Industry. Norwood: Ablex.


(( Kapitel 4)

Seminarordner
· Rau, Harald (2007): Qualität in einer Ökonomie der Publizistik: betriebswirtschaftliche Lösungen für die Redaktion. Wiesbaden: VS


KMW:CM:3000:Rau::2007

· Rott, Armin (2003): Werbefinanzierung und Wettbewerb auf dem deutschen Fernsehmarkt. Berlin: Duncker & Humblodt. (( Kap. 3B)
Seminarordner
· Zabel, Christian (2009): Wettbewerb im deutschen TV-Produktionssektor. Wiesbaden: VS. ((3.1 und 3.2)


Seminarordner
Überprüfen Sie außerdem, ob diese Thematik durch 
· Heinrich (1994/1999 bzw. 2010), 
· Kiefer (2005),  
· sowie in einem der folgenden englischsprachigen Lehrbücher zur Medienökonomie: Albarran (2002), Doyle (2003), Picard (1998) 
aufgegriffen wird.

Literatur für Hausarbeit:

Es wird erwartet, dass in der Hausarbeit zusätzliche deutsch- und englischsprachige Literatur verarbeitet wird!
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16.01.12        Ref. 7: Produzieren öffentlich finanzierte Medien einen Public value?

Leitfragen für Referenten:

· Was versteht man unter dem Konzept des public value management? Welche Unterschiede bestehen zum new public management-Konzept?

· Sind die Operationalisierung des PV-Konzeptes durch die BBC und der proProgrammauftrag von ARD und ZDF deckungsgleich? 

· In welcher Beziehung steht der Begriff des public value zu den mikroökonomischen Konzepten der Meritorik bzw. der positiven externen Effekte?
Literatur für Referat:

· Collins, Richard (2007): The BBC and “public value”. In: Medien & Kommunikationswissenschaft, 55, 164-184.


Seminarordner

· BBC (2004):  Building Public Value. Reviewing the BBC for a digital world. London. 
http://downloads.bbc.co.uk/aboutthebbc/policies/pdf/bpv.pdf
· Kops, Manfred (2011): Publizistische Vielfalt als Public Value? In: Gundlach, Hardy (Hrsg.), Public Value in der Digital- und Internetökonomie. Köln: Herbert van Halem. 46-78.

KMW:CM:9000:Gund::2011

· Karmasin, Matthias/ Süssenbacher, Daniela / Gonser, Nicole (Hrsg.) (2011): Public Value : Theorie und Praxis im internationalen Vergleich. Wiesbaden: VS. 
e-book Springer: http://www.springerlink.com/content/nl6305/#section=793026&page=1
· Pethig, Rüdiger (1997): Die Verfassungsrechtliche Verbürgung der Vielfalt in der Bundesrepublik Deutschland. In: Kohl, Helmut (Hrsg.): Vielfalt im Rundfunk - interdisziplinäre und internationale Annäherungen.. Konstanz: UVK Medien, S. 31-42..
KMW:BR::Koh::1997
Überprüfen Sie außerdem, ob diese Thematik durch 
· Heinrich (1994/1999 bzw. 2010), 
· Kiefer (2005),  
· sowie in einem der folgenden englischsprachigen Lehrbücher zur Medienökonomie: Albarran (2002), Doyle (2003), Picard (1998) 
aufgegriffen wird.

Literatur für Hausarbeit:

Es wird erwartet, dass in der Hausarbeit zusätzliche deutsch- und englischsprachige Literatur verarbeitet wird!
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23.01.12        Ref. 8: Medienproduktion durch öffentliche Unternehmen – prinzipiell unwirtschaftlich?

Leitfragen für Referenten:

· Welche Hypothesen finden sich in der medienökonomischen Literatur zur Effizienz bzw. Ineffizienz von öffentlichen, nicht-gewinnorientierten Medienunternehmen? 
· Welche Hauptgründe werden für eine systematische Verletzung des Wirtschaftlichkeitsziels genannt?

Literatur für Referat:

· Kruse, Jörn (2004): Publizistische Vielfalt und Effizienz durch den Markt oder durch staatliche Regulierung? In: Friedrichsen, Mike / Seufert, Wolfgang (Hrsg.): Effiziente Medienregulierung. Baden-Baden: Nomos, S.111-138.

Seminarordner

· Czygan, Marco/ Kallfaß, Hermann H. (2003): Medien und Wettbewerbstheorie. In: Altmeppen, Klaus-Dieter / Karmasin, Matthias (Hrsg.): Medien und Ökonomie. Band 1/1: Grundlagen der Medienökonomie: Kommunikations- und Medienwissenschaft, Wirtschaftswissenschaft. Wiesbaden: Westdeutscher, S. 283-304.

Seminarordner
· Gundlach, Hardy (1998): Die öffentlich-rechtlichen Rundfunkunternehmen zwischen öffentlichem Auftrag und marktwirtschaftlichem Wettbewerb. Berlin: S+W.


KMW:CF::Gund::1998

· Hartwig, Karl-Hans / Schröder, Guido (1999): Das deutsche Mediensystem zwischen Markt- und Politikversagen - Wege zu einer rationalen Medienpolitik. In: Hamburger Jahrbuch für Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik 1999, S. 275-293.

Seminarordner
Überprüfen Sie außerdem, ob diese Thematik durch 
· Heinrich (1994/1999 bzw. 2010), 
· Kiefer (2005),  
· sowie in einem der folgenden englischsprachigen Lehrbücher zur Medienökonomie: Albarran (2002), Doyle (2003), Picard (1998) 
aufgegriffen wird.

Literatur für Hausarbeit:

Es wird erwartet, dass in der Hausarbeit zusätzliche deutsch- und englischsprachige Literatur verarbeitet wird!

